
Fachtagung Energie und Klima
Zwischen Klimawandel und Energiewende

Information

Ort:	 Messe Congress Graz, Stadthalle,
	 1. OG, Saal 1

Datum:	 Tagung: 4. Februar 2010, 9 bis 17 Uhr
	 Exkursion: 5. Februar, 8.30 bis 18 Uhr

Tagungsbeitrag:	 10 Euro (im Betrag ist keine 
	 abzugsfähige MWST enthalten)
	 Beim Fachtagungseintritt ist auch der 	
	 Besuch der Häuslbauermesse inkludiert

Exkursionsbeitrag:	 10 Euro (im Betrag ist keine 
	 abzugsfähige MWST enthalten)

Verbindliche Anmeldung und Auskünfte
Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft Steiermark
Referat Energie und Biomasse
Mag. Tanja Solar
Tel. +43(0)316/8050-1409
Fax +43(0)316/8050-1430
E-Mail: tanja.solar@lk-stmk.at

Diese Fachtagung wurde von folgenden Organisationen 
gemeinschaftlich organisiert:
Landwirtschaftskammer Steiermark
Österreichischer Biomasse-Verband, LG Steiermark
Netzwerk Land
Messe Graz

Exkursion

Freitag, 5. Februar 2010

	Exkursion „Biomassebereitstellung“
	
	 8.30 Uhr	 Abfahrt, Messe Congress Graz, Messeplatz 1
	
	 9.45 Uhr	 Biomassehof Pölstal, Möderbrugg
	
	 14 Uhr	 Pelletsproduktion aus Waldhackgut, Öko-Pellets 	
		  AG, Reichraming
	
	 18 Uhr	 Ankunft in Graz



Programm

Fachtagung
	
Donnerstag, 4. Februar 2010

	 8 Uhr	 Registrierung

	 9 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung
		  Kammeramtsdirektor DI Werner Brugner, 
		  Landwirtschaftskammer Steiermark
	
	 9.15 Uhr	 Die wirtschaftlichen Folgen des Klimawandels 		
		  und extremer Wetterereignisse
		  Ao.Univ.-Prof. Dr. Karl Steininger, Wegener Zen-
		  trum für Klima und globalen Wandel, 
		  Karl-Franzens-Universität Graz 

	 9.45 Uhr	 Landwirtschaft im Klimawandel – Auswirkungen 	
			  und Anpassungsstrategien für die Landwirtschaft
		  Mag. Dr. Herbert Formayer, Institut für 
		  Meteorologie, Universität für Bodenkultur Wien 

	10.15 Uhr	 Kaffeepause

	10.45 Uhr	 Waldbewirtschaftung im Klimawandel – 
		  Anpassungsstrategien für die Forstwirtschaft
		  Ao.Univ.-Prof. DI Dr. Manfred Josef Lexer, Institut 	
		  für Waldbau, Universität für Bodenkultur Wien

	 11.15 Uhr	 Mit stabilen Wäldern in die Zukunft – 			 
		  Erfahrungen und Strategien eines Praktikers
		  Dr. Herbert Tiefenbacher, FV Grafenegg 

	 11.45 Uhr	 Podiumsdiskussion: „Wetterkapriolen und Klima
		  wandel – Wie können  Bauern reagieren und 
		  welche Förderanreize gibt es?“
		  Landesrat Johann Seitinger
		  Präsident ÖR Gerhard Wlodkowski, LK Stmk
		  Mag.a Andrea Gössinger-Wieser, 
		  Klimaschutzkoordinatorin des Landes Steiermark
		  DI Stefan Zwettler,  LK Stmk
	

	12.30 Uhr	 Mittagspause

	 14 Uhr	 Energiestrategie Österreich – Welche Rolle 
		  spielen die österreichischen Bauern im künftigen 
		  Energiesystem?
		  DI Kasimir Nemestothy, LK Österreich

	14.30 Uhr	 Biomassehöfe Steiermark – Was leisten sie 			 
		  und wie werden sie gefördert?
		  Mag. Christian Metschina, LK Stmk
	
	 15 Uhr	 Wertschöpfungskette Waldhackgut – 
		  Optimierung 	von Ernte, Transport und Logistik
		  DI Christian Kanzian, Institut für Forsttechnik, 
		  Universität für Bodenkultur

	15.30 Uhr	 Kaffeepause

	 16 Uhr	 Nutzung von Schlagabraum – Biomassepotenzial 	
		  oder Gefahr für die Nachhaltigkeit?
		  DI Dr. Michael Englisch, Bundesforschungs- und 		
		  Ausbildungszentrum für Wald, Naturgefahren und 	
		  Landschaft

	16.30 Uhr	 Pellets aus Waldhackgut – 
		  Der neue, innovative Biobrennstoff
		  Johannes Schörkhuber, Vorstand Öko-Pellets AG

	 17 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Fachtagung Energie und Klima
Zwischen Klimawandel und Energiewende

4. bis 5. Februar 2010

Der Klimawandel schreitet viel schneller voran als dies die 
weltweiten Klimaexperten bisher prognostizierten. Die 
Auswirkungen sind massiv und nicht mehr zu übersehen. 
Hauptbetroffener ist die Land- und Forstwirtschaft. Waren 
im Jahr 2008 bei der Sturmkatastrophe Paula vor allem 
Waldbauern betroffen, so wurde im Regenjahr 2009 durch 
Hangrutschungen und Überschwemmungen besonders die 
Landwirtschaft Opfer der Wetterextreme. Es ist höchst an 
der Zeit, die vielfach angekündigte Energiewende zur Be-
kämpfung des Klimawandels in die Tat umzusetzen. Es 
müssen aber auch Maßnahmen zur Anpassung an den Kli-
mawandel gesetzt werden.

Mit der Fachtagung „Energie und Klima“ soll das Span-
nungsfeld zwischen Klimawandel und Energiewende auf-
gezeigt werden, in dem sich die Bauern befinden. Es wer-
den Strategien und Praxiserfahrungen präsentiert, wie man 
als Wald-, Grünland- oder Ackerbauer auf den Klimawandel 
reagieren kann. Gleichzeitig wird auch analysiert, welche 
Rolle die Bauern im Konzert der Energiewirtschaft künftig 
spielen können. Neben der Optimierung der Waldhackgut-
bereitstellung werden auch die Nutzung von Schlagabraum 
und die Pelletierung von Waldhackgut diskutiert. Eine inte-
ressante Exkursion rundet das Programm ab und gibt die 
Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch mit den Praktikern.

Netzwerk Land
Netzwerk Land – die neue Serviceeinrichtung des Le-
bensministeriums zur Begleitung und Vernetzung des Pro-
gramms zur ländlichen Entwicklung – unterstützt die Ak-
teurInnen im ländlichen Raum bei ihren Vorhaben durch 
Erfahrungs- und Gedankenaustausch, Information, gute 
Praxisbeispiele und nationale und internationale Kontakte. 
Bioenergie und Klimafragen gehören zu den neuen Schwer-
punkten im Rahmen der ländlichen Entwicklungsstrategie, 
daher engagiert sich Netzwerk Land bei dieser Veranstal-
tung.


